
• alle Teilnehmer werden gebeten, wenn verfügbar, für die Kundgebung ein Jagdhorn mitzubringen.  

• Wir bitten darum, vom Mitführen lebender Tiere, hier insbesondere von      

   Jagdhunden, abzusehen. 

• Bitte unbedingt darauf hinweisen, dass in Kleidung, Taschen, Rucksäcken 

  keine gefährlichen Gegenstände     

  mitgeführt werden: 

 - keine Waffen 

 - keine Messer 

 - keine Munition 

• Plakate:     

   - werden am Sammelplatz in angemessener Anzahl ausgegeben 

  -  ausschließlich diese verwenden → einheitlichen Erscheinungsbild 

  - keine Plakate mit parteipolitischen Präferenzen oder persönlichen Anfeindungen 

• Verpflegung:  Geplant ist, die Verpflegung für Teilnehmer der Demonstration am     

   Sammelplatz (Schützenplatz) gegen Selbstzahlung.  

 

Das Mitführen von Waffen oder sonstigen gefährlichen 

Gegenständen bei einer öffentlichen 

Versammlung ist verboten und kann ggf. strafrechtlich  

verfolgt werden. 

Die Demonstration beginnt um 10.00 Uhr am Schützenplatz in Hannover.  

→ Navi: Bruchmeisterallee 1A, 30169 Hannover  

     Busse können auf dem Schützenplatz parken  

                                   und werden dort durch dafür abgestellte Personen eingewiesen. 

     [Nach heutigem Stand (7.1.25) gibt es auf dem Schützenplatz auch ausreichend Parkmöglichkeiten  

     für PKWs] 

• Am Schützenplatz  wird die Auftaktkundgebung stattfinden 

• anschließend Aufbruch in orangefarbener Warnkleidung zum  fußläufig ca. 1 km     

   entfernten Niedersächsischen Landtag  

• gegen 11.00 h Hauptkundgebung vor dem Niedersächsischen Landtag 

  - versch. Redner: Helmut Dammann-Tamke (Präsidenten der LJN und des DJV), Redner befreundeter,       

    ebenfalls betroffener Interessenverbände, Redner der Regierungsfraktionen 

• Ende der Veranstaltung ist für ca. 13.00 Uhr am Niedersächsischen Landtag 

• anschließend individuelle Abreise 

Damit die Jagd zukunftsfähig bleibt! 
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